
II-1S'1'1- der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates -----
XIV. Gesetzgebungsperiode 

RE PUB LI K ö STER R EIe H 
. BUNDESMINISTERIUM 1 01 0 Wien, den.JOfL .. NQ-Ye.mber..... . .. .197.6 . 

FüR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

Zlo IV"'50.oo4/44-1/76 

Stub<nrinG I 
TeI.phon 57 56 S5 

.' .. Be an t IN 0 r tun g-

:G59/p\B 

1976 -12" 0 1 
zu ,~JJ 

der Anfrage der Abgeordneten Dr c GASPERSCHITZ 

und Genossen an die Frau Bundesminister für 

GesDndl1.~i"f; und Umvvel tschutz betreffend Orga-,. 
nisationsändertL'1gen seit ·1970, Nr o 687/J-NR/1976 

( ,-
I 

In der gegenständlichen Anfrage werden an mIch folgende 

Fragen gerichtet: 

i'l) . Welche Organisationsänderungen wurden in der ZentraJ .... 

leitung Ihres Ministeriums seit 1970 (BMG, BfiIN: seit 

Bestehen des IieBs·ör·ts) verfügt'? Nil t welchem Datum und y','e1-

chern Betreff wurden die:' Xnder1.lngen der Geschäftseinteilung 

erlas.sen? 

2) Welche Organisationseiriheiten (Sektionel1 p Gruppen, 

Abteilungen und Referat.e wurden sei-t 1970 

a) aufgelassen, 
b) einer KOillf'etenzänderung unterzogen~ 

c) neu geschaffen? 

3) Sind Sie der l1T~inungp daß die Zahl der Organisations­

einhei ten einen Einfluß auf die Effizienz der Verwaltu.ng 

hat? 

4) Sehen Sie einen Zusammenhang zwischen der stärkeren 

Personalvermehrung in den Zentralstellen und, den unter-
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schiedlichen Beförder1mgsrichtlinien (bessere Beförde­

rungen in den Zen-tralstellen als in den nachgeordneten 

Dienststellen) ? 
. " 

.. , 

5) Wie viele A-Beamte oder diesen gleic11zuhaltende Be­

amte anderer Besoldungsgru:ppen bekleiden derzeit in der 

Zentralleitung Ihres Ressorts eine leitende ~xnktion? 

a) 

b) .. 

c) 

d) 

e) 

als 

als 

als 

als 

als 

im 

Sektionsleiter, 

Gruppenleiter, 

Abteil1.me;slei ter, 

Referatsleiter, 

Leiter einer sonstigen Organisationseinhei-t 

Sinne des § 7 BMG, 

f) welchem Prozen-tsatz entspricht die Summe der lei ten­

den m"lktionen (a - e) im Bezug auf die Gesamtzahl 

deT 1}~Beamten in der Zentralleitung? 

..... 6) 'Nie viele B-Bea'!lte oder ,diesen glei chzuhalt ende Be­

amte anderer Besoldlmgsg.cuppen bekleiden derzeit in der 

Zentrallei t-ung :llres Ressorts eine leitende F1illktion? 

a) als Seh."tionsleiter» 

b) 

c) 

d) 

als Gruppenleiter, 
, " 

als Abteilungsleiter, 

als Referatsleiter» 

" : 

.' .", i, 

e) als Leiter einer sonstigen Organisationseil1heit im 

Sinne des. § 7 Dlv'IG» 

f) welchemPro:t~entsatz entspricht die SUUllIle der leitenden 

Funktionen (a - e) im Bezug auf die Gesamtzahl der 

B-Beamten in der Zentralleitung? 

In Beantvlfort ung di es er Anfra.ge teil e i eh mit: 

Das Bundesministeriengesetz 1973 riat einen' sehr wesent-

.' 
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lichen Beitrag zur Regelung der inneren Organisation der Bun­
desministerien geleistet o Sein Vollzug hatte aber zur 
Folge$ daß in verschiedenen Zentralstellen des Bundes neue '. 
Organisationseinheiten geschaffen oder bestehende geändert 
werden mußten. Das ist zweifellos mit ein Grund für das .An .... 
steigen der Zahl der Organisationsein11ei ten inden Zentral­
stellen o Die Bundesregierung hat jedoch in ihrer Regier~~gs­
erklä~ung vom 5. November 1975 auf die Notwendigkeit hinge .... 
wieseng daß die "Personalstände.~er ZentralstelIen im Ver­
hältnis zu den anderen Bereichen des Bv.ndesdienstes dort, 
wo das strukturell möglich is·~~ im1erhalb der nächsten vier 
Jahre:'Vermindert werdenu müßteno Das trifft si!1..ngemäß auch 
auf die Anzahl der Organisationseinheiten zu • 

. Die,.Errichtung des Bundesministeriums . für Gesundheit und 
Umweltschutz im Jahre 1972 brachte die Absic:ht des Gesetz­
gebers zum Ausdruck, die bisherigen Anstrengungen auf den 

I 

dem Ressort übertragenen Aufgabengebieten erheblich zu ver-
stärkenQ Dies erforderte auch eine Erhöhung des Fersonal­
standes insbesondere bei der Zentralstelle~ weil die im Be­
reich des Ges~'1dheitswesensvnd des Umweltschutzes vorwie­
gend wahrzunehmenden legislativ:enS) normativen und koordi .... 
nierenden Funktionen ihrer Art nach nur von einer Zentral­
stelle ausgeübt werden könneno Auch stehen dem Ressort für 
die Vollziehung der administrativen Agenden keine geeigneten 
nachgeordneten Dienststellen zur Verfügungo Ein Vergleich 
der Personalentwicklung der Zentralstelle mit anderen Be­
reichen ist daher· für dieses· Ressort nichtzifüführend. 

Zu 1) und 2)~ 

NachstehendeOrganisationsänderungen (Auf1assung p Kompetenz­
änderungen oder Schaffung von Organisationseinheiten) wurden 
seit Bestehen des Ressorts verfügt (wechselnde Umschreibungen 

.. -
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von Kompetenzen l1 die keine inhaltlichen Änderungen bewirkt. 

haben 11 sondern nur der besseren Abgrenzung lmd der größeren 

Transparenz dienen, vrurden nicht erwähnt; auch wurdenP..nde­

rungen in· der Sektion I (Zentralsektion) .... gemeinsam mit 

dem Bundesministerium für soziale Verwaltung"'" nicht berück .... 

sichtigt) ~ 

1 0 ' "Geschäfts- und Personaleinteilung des B;;'lGUj P..nderungU 

erlassen am 12 0 I1färz 1973 

Teilung der Abteilung 
in die,~ 

und 

Abteilung 

Abteilu.."'lg 

3/0/3 (,Luft-? Wasser- und Bodenhygiene) 

3/0/3 ( Tech.."'lischer Umweltschutz) 

3/0/5 (Biologischer Umweltschutz) 

2 0 "Geschäfts- undPersonaleintei,lung des BIVIGUjAustaus..2h=, 

blätterlt vom 31 0 Jänner 1974.·~ '.,,', 
I • 

Ao S'ektion 3 '(Lebensmittelangelegenheiten, Veterinärver- . 

:J:.'.." ""waltung und Umweltschutz) . 

a)·Aufgelassenwurde~ , 
~ . r -

.' .. : 

~ef~rat' 1 der Abteilu."'l~ 3Ll!1: Kompetenzen an Abteilung 

b) Folgende Organisatio'nseinheiten wurden einer Kompetenz .... 

änderung unterzogen~ 

'Referat 1 (früher 2) der Abteilun~3/1!1: 

Ab€äegebene Kompetenzen: Veterinärstatistik, Jahresberichte 

Abteilung 3/1/2 

Zusätzlo Kompetenzen: Veterinärstatistik, Jahresberichte, 

Tierseuchenberichte 
,. 
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cl. Folgende Organisationsein.heit wurde neu gegründet: 

Abteil.Ü;llG 3/1/4 (Veterinärmedizinische Bundesanstalten) 

B ~ Sektion .4 (Rechtsang2legenhei ten) 

a) Folgende Organisations einheit wurde einer Kornpetenzände-· 

·ruhg unterzOgeng 

Abt·eil1.mi$ 4/oL§.. 

,Zusätzl. Komp'et.enzen: Behördliche Aufsicht über das Öster­

reichische Bundesinsti tu·t für Gesuncihei tswesen· 

... .. , ~ .... 
3 G "Geschäfts- und Persol19.1einteiltmg d.es 

-=-IiIbCCdiEiilO ~ =a::&......-.... 
To."" "trfT''' • 
b;;jl.rU ) Av,stausch-

= AOiC$ := 

blätt erlt vom 1 () P:ori 1 1974 ",,- --=- :gC(> c • ~;=ota 

,Sektion 2 (Volksgesundheit) 

Die Sektionsleitung behielt sich die Angelegenheiten des 

Obersten Sanitätsrates und der Landessanitätsräte vor. 

~ . ,-.<' 

a) Folgende Organisationseinheiten wurden aufgelassen: . 

Refera.t ,J-, je!' Abttilrm~ ,21,1!.,2 ) Kompetenzen an, Abteilung, außer: 

R,eferato2 der Abteilung 2/LL2 J A.l1gelegen,hei ten der Hebammen 

. , '"... ~. ".' ....... ' 

b) Folgende Organisationseinheiten wurderieiner Kompetenzände- . 

rung unterzogen: 

. . . . -

~-qs2,;.tz.lf1 Kompetenz~~g Gutachten beim Einspruch von Kon-
zessionsansuchen öffentlicher Apotheken und Ht":!J.tsapotheken 

Refep"at 1 der Abteilun~ 2-!",lL..l 

.. "~ , 

., 
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,A.,.,bgeg,e'Q"ene Ko:npetenz.eQ: ZentralkHrtei der :4rz·te und son­
stigen Sanitätspersone~, Forschung und Informa.tion auf dem 

Gebiet des Gesundheitswesens 

Zusätzl. KO!!1TIetenzen: Angelegenheiten der Hebammen 
v'= .11 Re ... _~ 

Jl~ferat 2 der lL.2.!:.;eiluneL 2/1/1:, 

Zusätzl .. KomtJetenze~: 
, ..... ß 0: .... 

Zentralkartei der 1::rzte und 60n-
stigen Sanitätspersonen, Fo~schung VL~d Information auf dem 

Gebiet der Volksgesu"''1dhei t 9 EDV im Gesundheitswesen 

Iteferat 1 der Abteilun[ 2/1[3. 

Zusätzf .. _ KOp1'peten,~ .. ep.:. Ärztliche Sachverständigentätigkeit 

in\Yasserrechtsverfahren. 

Zusä.t.zl. ... Kom;peten?~~!11 Geriatrie , Sachverständigentätigkeit 

. in Gewerbeverfahren 
r ... 

·4. :'G.escpä}!,~- und P ... ersop.yÜej-nteilun,f:.' ,d.r;.s BII/KJI-J. (n,ach .de! 
Ste.n.devom 1 .. Jänner 1975)" erlassen arn 19 .. Dezember 1974 

1I:IIIIIII -=: C : &aOo C AI J. . 1: r .... 

.... _ ... 

Die im Rahmen der ho., Zentralstelle bestehenden Sektionen 
erhiel ten statt arabischer römische Z~.ffern, die Gruppen statt 
arabischer Ziffern Großbuchstaben zugewie.sen. Die Abteilungen· ' 

wurd~l'lneu. numeriert, die Referate mit ·Kleinbuchstaben· versehen. 

AG ~eh~ion 11 (Volksgesundheit) 

a) Folgende Organise,tionseinh(d ten w'LU'den neu gegründet: 
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Abteilung 1 (über>nimmt Agenden, die bisher der Sektions­
lei t'U...'1g' vorbehalten waren) " 

Referat a .der Abteilung 1: Koordinierung und Öffe!!tlich­

keitsarbeit, Verbind'U...'1gsdienst zu internationalen Orga­

nisationen 

Referat b der Abteil~~g 1: Budget 

legenheiten 

u.nd HaushaI tsange-

b)Folgende ' Organisationseinheiten v'lurden einer Kompetenz­

änderung unterzogen: 

Abteil'l~:ti,,:7',: 3: .maIiS'. 

Forsch1xug im Sektionsbereich von Referat ,b zu Referat a 

Abteiluna 6: 
., .:: .. clJ"i 

,&u.sätzl .. Kompetenzen: Medizinische Ange:!.egenhei ten der 

Siedlungs- und Wohnu..."1.gshygiene sowie derStrahlenhygiene, 

Giftwesen, UIhfassende Landesv~rtehligung im Ressortbe-

. "reich 
. , ;'.;. 

;: ..... 
Be Sektion 111 (Lebensmittelangelegenheiten, Veterinärver-

~..-.-;..;;;;..;;--,,;;;---

waltung und Umweltschutz) 

Folgende Abteilung wurde einer Kompetenzänderung unterzogen: 

, Zusätz}. Kompetenzen: Verbindu..'I1.gsdienstzu internationalen 

Orga...~isationen, Budget- und Haushaltsangelegenheiten (bisher 

der Seh.~'i.onsleiJG1.Ulg vorbehalten) 

,Folgende Organisationseinheit ~vurde neu geg~Xndet: 

, '. 
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~efer.at ader A1.?,teilu.ngl: . Verwaltungsangelegenheiten, 
ökonomisch-administrative Angelegenheiten der Lebensmittel­
untersuchungsanstalten und veterinärmedizinischen Unter­
suchungsanstalten, Öffentlichkeitsarbeit (bisher der 
Sektionsleitung vorbehalten) . 

Co Sektion IV (RechtsanGelegenheiten) 

a) Aufgelöst wurde: 

~bteilun!f 4Lo/6: Behandlung der Einschauberichte des 
Rechnungshofes, rechtliche Angelegenheiten der Bekämpfung 

. und Vorbeugung übertragbarer Krankheiten auf den Menschen, 
rechtliche F~~gelegenheiten derVeterinärpersonen, Aufsicht 
über das Österroichische Bundesinstitutfür Gesundheitswesen 

<,' • '. " ~ 

1::0) Folgende Organisationseinheiten vrurden einer Kompetenz .... 
änderurlg u..l1terzogen~ 

'.:" "' 

.Zusätzl.u" {{ompetenzen: Angelegenheitennach §, 5 BMG 

ßEß8e.?:.p.!.ne. !9!EP.et~~ . ..eu:. Rechtliche Angelegenheiten des 
Österreichischen Roten 'Kreuzes, Beobachtung desVe'Gerinär-
rechtes im Ausland ' -." ... 

;AbteiJ .. unß 3~~ 

Ab~egeben~. 1\:om,petenzen: Rechtliche A.'l1.gelegenhei tendes 
Umwelt-und Strahlenschutzes 

c) Folgende Organisationseinheiten wu.:ro.en neu gegründet: 

~~rat b ... der AbjieJ-,l~'1J~ l~ Angelegenheiten nach §§ 3, 4 
und 6 BMG, Stell1.mgnahmen zu GesetzentvfÜ.rfen 'Lmd sonstigen 

'" " 

, Anoronungenc.es Bundes, zusammenfassende Behandlung der 
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Einschauberichte des Recf'..:n1..t.."1gshofes, Aufsicht über das 

Österreichische Bun.desinstitut für Gesundheitswesen 

A,bteiltl.ne. 4~ Rechtliche Angelegenheiten des Umwelt.., und 
Strahlenschutzes 

Referat a. d8T_ Abteilung 5,: Rechtliche P..ngelegen...'1ei tell der 

Lebensmittelkontrolle "U...'1d des Giftwesens & 

R,eferat_b cl.~ Ab,teil'\L"1g 5: (Rechtliche Angelegenheiten des 
VeterinärNesens) 

Refexat a ,d,ep. f.hteilung 6: H8~ushal ts- vnd Budgetangelegenheiten 

---
Refern.t b der Abteilu21g 6~ Rechtliche Angelegenheiten, des 

Krankenanstalt en-, Heil vorkormnen- und Kuror~~/esens; recht=­

liehe A!lgelegenheiten des Österreichischen Roten Kreuzes, 

rechtliche Angelegenheiten der Bekämpfung übertragbarer 

Krar.i.})".hei ten auf den :r:Ienschen 9 rechtliche ft11gelegenhei t'en der 

Veterinärpersol1en 

50 UGeschäfts- undPersonaleinteil Q'tl-Q" des K'\.mdesministeriu.l'11s für 
'" 4 7 '=1 L I t Zl 

Gesllndhei t und Urnwel tschutz nach dem stano.e vom. 1 0 Akri1 ,1976'! 

erlar:;senam 1. AnriT 1976. 
=p= A 

Folgende Orga.nisationseinhei ten wurden neu geschaffen: 

AbteilQ~ß 9pReferat a: 

Arzneimittelangelegenheiten (außer Registrierung) 

Abtej.ly.p.g 9, ,Referat b:, 

Apothel..:enangelegenhei ten, Arzneimittelabgrenzungund 

ratU11ß1 Giftverkehr 

Zu 3): 
• 1F= 

Gemäß § 90 des Geschäftsordnungsgesetzes 1975 ist der 

bevor-

. Nationalrat befUa.c1;, die Geschäf,tsfUhrung der Bundesregierung 

zu Uberln'üfen, deren Mitglieder über alle .Gegenstände der 
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Vollziehung zu befragen und alle einschlägigen Auskünfte 
zu verlangen o "meine Meinung", nach der ich gefragt 'werde, 
ist nicht Gegenstanclder Vollziehttng. Ich bin aber: dessen 
ungeachtet bereit, den anfragenden .Abgeordneten zu erklären, 
daß meiner m:einung nach die Zahl' der Organisatioriseinhei ten, -von Extremfällen abgesehen, allein keinen Einfluß auf die 
Effizienz der Verwaltung hat" 

Zu 4): 
t = d 

Wegen der den Bediensteten nachgeordneterDienststellen 
zukommenden "Nebengebühren" im weitesten Sir.n (wie etwa 
ÜberstQ~denvergUtung, Sonn- Lmd Feiertagsvergütttng, Journal­
dienstzulagen, Berei tschaf'Gsentschädigup.g, T1Iehrleistungszu­
lagen. u 0 ,aO ) aber auch wegen anderer von den Bediensteten als 
Vorteil empfundener Gegebenheiten (z.B. keine Heranziehung 
zu ständigenÜberstundenleist1,tngen u"a.) ist es bereits sei.l;j 
einiger Zeit sehr schwierig p qualifizierte Bedienstete für 
eine Verwendung in den Zentralstellen zu gewilllleno Die unter­
schiedliche 13ei'örden,mgspra,xis für 3eclienste-te der Zentral­
stelIen und deren nachgeordneter Dienststellen, die ,im übrigen 

.. nur für BGdienstete der höchsten Dienstklassen der jeweiligen 
Vernendungsgruppen zutrifft, ist daher keinesfalls die Ursache 
von Vermehrm~gen von Dienstposten in den ZentralstelIen. Es 
konnten daher seit 1972 nur 7 % 'der in der Zentralstelle zu be­
setzenden Dienstposten durch Versetzung von Bediensteten einer 
nachgeordneten Dienststell~ besetzt werden" 

Zu 5): 

In der Zentralleitung des Bundesministeriums für Gesund­
heit und Umweltschutz sind von den Beamten der Verwendungs­
gruppe A~ 
a) 3 Sektionsleiter, 
b) 3 Gruppenleiter, 
c')23 Abteilungsleiter, 
d)lo Referatsleiter, 
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e) keiner Leiter einBr sonstigen Oreanisationseinheit im 

Sil1.,ne des § 7 :5l)ndesministeriengesetzes I 

f) 65 r;0 der' A-Be~'.r1~lionin der Zentralleitung bekleiden eL'1e 

lei tendeFu.."1kti on im Sinne der obigen Aufstellung, wobei 

Beamte ,diq r1~hrere dieser Funktionen ausüben, nur ei:nmRl 

b .. , '0 1-1- 0
• 0 d 

erucKs~clu~~ Gln • 

In obieerAufstellullg sind die Funktionen in der mit 

dem Bundesministeril:un fHr so.:üale Verv'IaJ.ttU1g e:emeinsEUncn 

Zentralsektion nic~t enthalten. 

Zu 6): 

In ,der Ze!ltr~ülei t1..mg des Bundesr:änisterillJnS für GeS'tU1dhei t 
"lind UIl1wel tschutz sind von den Beamten der Ver.vendu,ngsf,"l"'uPl)S B: 

a) keiner Sektio:::lslciter, t ." 

b) keiner Gruppe:nleiter, 

c) keiner Abteilungslei ter, ". 

d) 3 Referatslei ter,. 

e) keiner Leiter einer sonstigen Organisationsei~Jleit im 

Sinne 4es §7 Blmdesministerieneesetz, 

f) 11,53;'0 der E-!3e2mten in der Zentralleitune be!r.leiclen eine 

leitende F\mktion im Sinne der obigen Aufstellung. 

In obiger Aufstellung sind die FtJnktionen in der rr.it den 

Bundesminis'terittm fijr soziale Verv.raltung e;emeinsrunen Ze~t;ral"" 

sektion nicht entl~'-'lten. 
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